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Fair Play?! Sport und Menschenrechte weltweit  

Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit lädt zur 

Beteiligung an Veranstaltungsreihe ein 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit hat die 
menschenrechtspolitischen Diskussionen rund um die olympischen 
Winterspiele in Peking / China im Februar 2022 und die 
Fußballweltmeisterschaft in Katar im November 2022 zum Anlass 
genommen, seine diesjährige entwicklungspolitische Veranstaltungsreihe 
unter das Motto „Fair Play?! Sport und Menschenrechte weltweit“ zu 
stellen.  
 
Schulen und Vereine, Fanprojekte und Ferienwerke, Verbände, Gruppen 
und Initiativen sind aufgerufen, sich in der Zeit vom 3.10. – 20.11.2022 mit 
diesem Thema zu befassen und eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe 
durchzuführen.  
 
Sport ist facettenreich, vielschichtig, bringt Menschen aus aller Welt 
zusammen und kann wegen seiner großen Beliebtheit und seiner enormen 
Außenwirkung ein positives Zeichen setzen für Frieden, Vielfalt und 
Respekt, Menschenwürde und eine gerechtere Welt. 
 
Diese Chance wird jedoch häufig nicht genutzt. Im Gegenteil: Menschen 
werden auch im Sport ausgeschlossen und diskriminiert. Es findet moderne 
Sklaverei bei dem Bau von großen Sportstätten statt. Die freie 
Meinungsäußerung von Athlet*innen wird im Wettkampfumfeld 
eingeschränkt und Sportgeräte und -bekleidung werden unter 
menschenunwürdigen Verhältnissen produziert. Sport schadet in einigen 
Fällen auch der Umwelt und zerstört Lebensräume von Menschen. Dies 
sind nur einige Beispiele, wie der Sportsektor Menschenrechte und die 
globalen Nachhaltigkeitsziele verletzen kann.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich mit einer Veranstaltung an dieser Reihe zu 
beteiligen! Informieren Sie beispielweise mit Vorträgen, organisieren Sie 
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Sportveranstaltungen oder Podiumsdiskussionen über Missstände im 
Sport. Zeigen Sie auch positive Beispiele auf oder nutzen Sie Ihre Kontakte 
im Globalen Süden, um über die dortige Situation des organisierten oder 
nicht organisierten Sportsektors zu informieren.  
 
Wir freuen uns über Ihre Beteiligung und sind gespannt auf Ihre 
Projektvorschläge. Wer bis zum 24.06.2022 einen Projektantrag einreicht, 
kann einen städtischen Zuschuss von bis zu 500 Euro bekommen. Bitte 
nutzen Sie für die Beantragung von Fördermitteln das beigefügte 
Antragsformular.  
 
Der Beirat freut sich insbesondere über öffentlichkeitswirksame größere 
Kooperationsveranstaltungen. Willkommen sind Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltungen, Sportfeste oder -veranstaltungen mit 
thematischem Bezug, Workshops, Film- oder Theatervorführungen, 
Ausstellungen, Expertenanhörungen oder sonstige originelle Projektideen. 
Aber auch Online-Formate sind willkommen, die zudem eine gute 
Möglichkeit bieten, auch Partnerorganisationen aus dem Globalen Süden 
einzubinden. Sollten sich vorgeschlagene Themen und Ideen 
überschneiden, nimmt der Beirat Kontakt auf, um mögliche Kooperationen 
abzustimmen. 
 
Die Auswahl der Beiträge und die Koordination der Veranstaltungsreihe 
erfolgt durch den Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit. Die 
Antragsteller/innen erhalten Mitte August 2022 Nachricht, ob ihr Projekt Teil 
der Veranstaltungsreihe wird und ob und ggf. in welcher Höhe ein Zuschuss 
gewährt wird.  
 
Die einzelnen Projektträger sind verantwortlich für die anschließende 
Organisation und Durchführung ihres Projekts sowie für die 
zweckentsprechende Verwendung des zur Verfügung gestellten 
Zuschusses.  
 
Wie bereits in den letzten Jahren wird die zentrale Werbung für die 
Veranstaltungsreihe über ein gemeinsames Veranstaltungsprogramm 
erfolgen. Mit Plakaten, Veröffentlichungen im Internet sowie einer 
allgemeinen Ankündigung in den örtlichen Medien zu Beginn der 
Veranstaltungsreihe wird die Münsteraner Bevölkerung auf die 
Veranstaltungsreihe aufmerksam gemacht.  
 
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass die zusätzliche 
Werbung für einzelne Veranstaltungen durch die jeweiligen 
Projektträger*innen sinnvoll ist. Hierfür können im Rahmen der 
Projektförderung Mittel beantragt werden. 
 
Ich hoffe, Ihr Interesse an dieser Veranstaltungsreihe geweckt zu haben und 
freue mich auf viele Ideen und interessante Projekte. 
 
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
gez. 
Jürgen Kupferschmidt 
Leiter des Amtes für Bürger- und Ratsservice 


